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Region Munchen




Protokoll des Herbst-Regionalrats 

der KMF-Region München

vom Samstag, 14. November 2009, im AkaCe, den Räumen der AP, München, Lämmerstr. 3, Beginn 10:00 Uhr, Ende 13:45 Uhr

TOP 1 
 Begrüßung, Regularien 

Werner Honal begrüßt namens der Regionalleitung die Teilnehmer der Sitzung, insbesondere die Gäste. Werner benennt die seit dem letzten Regionalrat verstorbenen Mitglieder aus unserer Region (Namen liegen vor) und bittet um ein stilles Gebet. 

Etwaige Todesfälle mögen Johann Kunz oder ihm aus den Gruppen rechtzeitig, auch per e-Mail oder mündlich, mitgeteilt werden. 

Das Protokoll des Frühjahrs-Regionalrats 2009 wurde einstimmig genehmigt. Der Herbst-Regionalrat 2009 ist nach der mittels der umlaufenden Liste ermittelten Zahl der Anwesenden beschlussfähig.


TOP 2 
  Aus der Region und dem Bund

2.1  Aktuelles und Bericht der Regionalleitung 

2.1.1

Werner berichtet anhand von Teilnehmerzuschriften und Presseecho über den gelungenen Verlauf des 1. Bayer. ND-Bundestages 2009 in Plankstetten vom 23.-25.10.2009. 

· 180 Teilnehmer erlebten als Höhepunkte den Liederabend mit Peter Seidl, das Referat von Prof. Dr. Hans Maier „Getrennte Wege? Zur Zukunft der Beziehungen von Kirche und Politik“, den Pontifikalgottesdienst mit Erzbischof Reinhard Marx, die Abendwanderung zum Schloss Hirschberg, die Podiumsdiskussion mit Landtagsabgeordneten sowie die umfangreiche Ausstellung. 

· Barbara Massion dankt besonders Werner und Willibald (=„Charly“) für ihr Engagement bei der Vorbereitung.

2.1.2

Werner berichtet über ein Gespräch der Regionalleitung zur Kontaktpflege mit dem Vorsitzenden des Landeskomitees der bayer. Katholiken (LbK) Dr. Albert Schmid. 

· In offener Gesprächsatmosphäre sind Themen wie die Rolle von engagierten Laien und die Situation von Donum Vitae e.V. behandelt worden.

· Dr. Schmid hat uns ein Angebot zur Mitarbeit im LbK gemacht, wobei von unserer Seite auf einen offiziellen Sitz im LbK verzichtet, gleichzeitig die Bereitschaft zu aktiver Mitarbeit bei konkreten Einzelthemen erklärt wurde.

· Es wurde in Aussicht genommen, zur Frage moderner, verbandlicher Schulpastoral eine Adhoc-Arbeitsgruppe mit den 3 KMF Regionen und der KSJ sowie dem LbK zu bilden.
2.1.3

Bernhard Will berichtet über die letzte gemeinsame ND-Messe im Willi-Graf-Heim, mit der bekanntlich die Zielvorstellung einer gewissen Präsenz des ND im WGH hat. Der Termin eine Woche vor Semesterbeginn war nicht so günstig. Erfreulich war die Zusammenarbeit bei der Vorbereitung. Trotz des kleinen Teilnehmerkreises war es eine schöne Veranstaltung.


2.2
KMF-Rat: Bericht und Beschlüsse
Barbara Massion berichtet, 

· dass sich der KMF-Rat intensiv mit einigen Punkten der „Meilenstein-Projektgruppen“ beschäftigt hat, Resümee: Das Bewusstsein wächst, dass man verstärkt neue Wege gehen muss. Im Januar 2010 werden sich Vertreter der vier Projektgruppen treffen, um eine gemeinsame Richtung abzustecken.

· Der nächste KMF-Bundeskongress 2010 in Stuttgart-Fellbach steht unter dem Thema „Stadt“. Das bisher bekannte Programm verspricht sehr attraktiv zu werden.

· Der KMF-Bundeskongress 2011 wird in Schmallenberg im Sauerland stattfinden. Das Thema wird im Zusammenhang mit dem Begriff „Gerechtigkeit“ formuliert.

· Der Redaktionsbeirat „Hirschberg“ wurde vom KMF-Rat bestätigt.

· Erstmals hat der KMF-Rat eine mittelfristige Finanzplanung vorgelegt!


2.3  Finanzen incl. AkaCe-Nutzung

2.3.1 Finanzen

Finanzverwalter Johann Kunz verteilt und erläutert eine Übersicht. Ergänzend: 

· Der Mitgliederstand, der längere Zeit über 500 gelegen hat, wird zum Jahresende 2009 auf ca. 470 sinken.

· Die Beitragsrücküberweisung durch die Bundesgeschäftsstelle ist von 25% auf 20% reduziert worden, wobei der Differenzbetrag in einen neu geschaffenen „Zukunftsfonds“ fließt. Der Ausgleich des größer zu erwartenden Defizits (Bayer. ND-Bundestag) soll durch einen Zuschuss aus diesem Zukunftsfonds erfolgen.

· Für den künftigen geistlichen Leiter (Gespräche laufen mit P. Benno Kuppler SJ) erwartet der Orden möglicherweise einen finanziellen Beitrag der Region.

Im Bericht des Kassenprüfers wird dem Finanzverwalter eine einwandfreie Kassenführung bestätigt. Auf Antrag wird ihm und damit der Regionalleitung einstimmig Entlastung erteilt. Als neue Kassenprüfer für das Jahr 2010 wurden von der Regionalversammlung Fritz Eder und Peter Martin Süß gewählt.
2.3.2 AKaCe-Nutzung

Johann und Werner haben ein Gespräch mit Gerhard Schneider, dem Leiter der Akademikerpastoral (AP) geführt. 

· Ergebnis: Die Caritas als Träger des Hauses hat für Gäste sehr zeitdifferenzierte Nutzungstarife, für die KMF soll aber die bestehende Pauschalregelung (vorerst) beibehalten werden.

· Die Aufteilung innerhalb der Gruppen soll in zwei bis drei Jahren überprüft werden (tatsächliche Nutzung, Zahl der Teilnehmer, …).

Walter Rupp: ND/KMF sollte zu einer beitragsfreien Kategorie kirchlicher Gruppen gehören!


2.4 Anliegen der Gruppen

2.4.1  Präsenz im Internet

Die Gruppe Altmühl / Donau bemüht sich stark um diese Thematik, um der KMF in Eichstätt zu mehr Öffentlichkeit zu verhelfen. Dies könnten andere Gruppen ebenfalls aufgreifen. Werner erläutert anhand umfangreicher Unterlagen den Gebrauch von 

· Blog und

· Website ( Typo3 (Username/Password)

2.4.2 „Terminkalender“ im Rundbrief

· Ergebnis der Diskussion: wichtige Rolle als Ideenbörse für die anderen Gruppen.


TOP 3 
Berichte der Delegierten und Beauftragten

3.1 Katholikenrat (entfällt wegen der entsch. Abwesenheit von Diane Gössing

3.2 Regionalarchiv (Robert Wagner)
· Spind im WGH bietet vorerst ausreichend Stauraum. Für einige Wimpel muss die Herkunft noch geklärt werden.

3.3  Wili-Graf-Heim (Oswald Gasser, Vorsitzender des Heimvereins)
· 14./15.11.2009 Feier des 45-jährigen Jubiläums (solche Treffen sind alle 5 Jahre geplant); Festvortrag von Walter Flemmer „Ethik und Journalismus“

· NDer stellen im Heimverein eine Minderheit innerhalb der Mitglieder dar, sind aber im Vorstand noch mehrheitlich vertreten.


TOP 4 
 Anliegen der Gäste

Der Vertreter des KSJ e.V. bekräftigt, dass weiterhin Interesse an Kontakten KSJ – KMF besteht. 

· Charly: Schwierigkeiten in der Kontaktpflege mit der KSJ-Diözesanleitung München

· Werner: Wo mit striktem Gruppenprinzip gearbeitet wurde, haben Stadtgruppen überlebt (Würzburg, Amberg, …). Wo, wie in München Ideen der KSJ mit „offener Arbeit“ um ein Kerngruppe gearbeitet wurde, ist nichts mehr sichtbar.

Mittagspause: 
Getränke und Butterbrezen gespendet von Lucy Seibert anlässlich ihres 90. Geburtstags!

TOP 5 
 Ökumenischer Kirchentag Mai 2010 in München
Charly berichtet über den Stand der Vorbereitungen (vgl. Tischvorlage und Blog):

· Einen Stand in der Innenstand (1 von 400!), wie vom Lokalkomitee gewünscht, wird die Region eher nicht organisieren, aber da es bisher nur 9 fixe Meldungen gibt, will man die Angelegenheit im Vorbereitungsteam noch einmal überdenken,

· Station im AKaCe an den vier Tagen Mi-Sa jeweils 19-23 Uhr mit thematischen Schwerpunkten:

Mi
Begrüßungsfest

Do
Orte des Gedenkens in der Innenstadt

Fr
Gästeabend mit prominenten Bundesgeschwistern

Sa
Liturgische Nacht „bei Wasser und Brot“

· Station im Messegelände soll an den drei Tagen Do-Sa jeweils von vier Personen je zwei Stunden in der Zeit 9:30-18:15 Uhr besetzt sein.

· Ein Aufruf zur Mitarbeit wird im nächsten Rundbrief veröffentlicht.


TOP 6 
 Regionaltage 2010 und 2011 

6.1 Regionaltag 2010
· Termin: 15.-17.10.2010 in Petersberg

· Das Thema soll an den noch zu findenden Referenten „angepasst“ werden. Angefragt ist Bbr. Horst Teltschik, der aber noch nicht geantwortet hat. Ersatzweise soll der Neutestamentler Prof. Dr. Knut Backhaus angefragt werden.

· Die von Walter Lobensommer und Friedl Kalbhenn über viele Jahre gepflegte Tradition eines „bayerischen Abends“ soll wiederbelebt werden. Karl Heinz Schmid, Peter Igl und Eva Becher sollen daraufhin angesprochen werden.

6.2 Regionaltag2011
· Geplanter Termin: Oktober 2011 im Haus der Pallottiner in Freising
TOP 7 
 Gottesdienste und Bundesfest 2010
7.1 Gottesdienst zum Bundesfest
· Jörg Spannig kümmert sich um die Musik, Johannes Gründel (Referent) wird voraussichtlich der Messfeier vorstehen.

7.2 Einkehrtag
· Samstag vor Palmsonntag, 27.03.2010, Programm kommt noch (Wir sind im AKaCe Kooperationspartner mit der AP), Walter Rupp wird der Messfeier vorstehen.

7.3 Gottesdienst im WGH

· Termin: Samstag, 03. (ersatzweise 10.) Juli 2010 um 17 Uhr

7.4 Bundesfest 2010
· Voraussichtlich: 04.12.2010;  Gestaltung nach Möglichkeit gemeinsam mit dem Heliand


TOP 8 
Weitere Veranstaltungen 2010

8.1. Wanderung

· Bereich Aufkirchen – Schäftlarn (S-Bahn Starnberg, Schiff Leoni)

· Wallfahrt von Leoni auf dem Kreuzweg nach Aufkirchen (Karmelitinnen)

· Mittag, dann nach Mörlbach (nachmittags Andacht)

· Einzelheiten rechtzeitig im Rundbrief

8.2 Bennofest

· Wieder am Odeonsplatz, einige Mitarbeiter sind gesucht!

8.3 Frühjahrs-Regionalrat

· Geplanter Termin: Samstag, 10.04.2010 (einziger freier Termin im AKaCe, aber unmittelbar nach dem Bundeskongress; 

· Besser wäre der Ersatztermin 24. April 2010 (ggf  auch wo anders) 


TOP 9 
Sonstiges 

· Mögliche Probleme bei Verlust der Chip-Karte für das AKaCe 

· Kosten 50 €, evtl. aber bis zu 5.000 €!

· Haftungsfrage muss geklärt werden (nur bei zu später Meldung?)

· Ggf. klärt Johann die Möglichkeit einer Schlüsselhaftpflichtversicherung. Evtl. kommt aber ein Reservebetrag in der Regionalkasse billiger.

Für das Leitungsteam:




Protokoll

gez. Werner Honal





gez. Hans Georg Mors
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